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7. SiebcS Stäbchen, lebe 8. Sebet tuotjt, it)r greunbe,
®ott Perteit)' eucïj ©tuet!
(Stnmal fetjt' ict) mieber

Sinclj SSerliri jurüd.

SBol)l, bergifî mein nicEjt

©iel)', mein 9tng' ergebet

©id) ju bin nnb fprictft:
Scbe mot)t auf immer, Sebet moljt, itjr geinbe
®eiu bergef;' ici) nimmer,
Sis einft beS ®obcS ipanb
Pöft auf unfer Sanb.

Söie aitd) it)r beften greunbe!
Steibt ifjr Sinbeit grün,
Scbe mot)t, Sertin!

gl. 931. aus ber SSenbe beS 18./19. gafjrtjunbertê mtb abgebrudt mit 58er»

befferung Meiner gclfter.

©rnft SfSintler, Seränbcrttngcn ber Stutturtanbfdjaft im gürcEierifdE»en

©tattat. (Mitteilungen ber @eogr.»ett)nogr. @ef. in Qürict), 93b. XXXVI), güridj
1936. 164 @,8° '

®ie borjiigtidje Strbeit, metcl)e mir ber Stitrcgung beS ©eogr. QnftituteS
ber Uniberfität 3üricl) (Prof. .p. Q. 3Bet)rti) berbant'cn, reibt fiel) atS ein meiterer
mertbotter Seitrag §i'trcf)crifc£)cn SanbcStunbc beit antl)ropogcogrnpf)ifchen 2(b»

tjanblungen bon Sernt)arb, ©ct)oct) nnb Seemann an. ®ie SoltStunbe tjat
fct)on immer in fotrI)en Strbeiten bon geographifdjer ©cite ©toff unb Anregung
gefunben; ber geogr.-ïartograptjifdjcu Sotfsfunbc ift bie Mitarbeit ber @eo»

grapljie nicl)t nur bitrcl) bie ®arftcttung ber 9taturtanbfct)aft, fonbern auch bei
ber Srforfdfung ber materiellen ©eite ber K'utturtanbfdjaft unentbehrlich- SSintterS
ttarbargebotene, mit jmcdmajfigcn Plänen, Starten unb Photographien aus»
geftattete Itnterfuctiungen bemeifen Slbfcljnitt für Slbfctjnitt, tote bei ber Snter»
pretation beS julünftigen 9lttaS ber frtjmeijerifct)cn SottSfitnbe fotrI)e geograptjifdfcn
Strbeiten bie nötigen ©ritnbtagen bieten merben. — 28irtfcï)aftS», ©iebtungS»
unb |>auSformeu ftnb an fid) fdjon boit BolfSfunbtictjer Sebeutung. ®ic alten
unb neuen Scrfet)rmegc erfdjeinen in OottS!unbtict)cn Starten als StuSbreitungS»
mege für geiftige ©üter, Starten ber ©iebtungSbidftc jit berfdfiebenen geitpunïten
feit 1634 bienen $ur ricl)tigcn Scurtcitung bcS SeteguefjeS in botfSfunbtidjcn
Starten, fartograptfifche ®arftcttungcn ber SebötfcruugSjufammenfctJung (Stnteit
ber Sauern), SebötEcruitgSberäubcruugen (Statienerfotonien, âPodjenenbfieb»
tungen) unb beS PeitbctberEehrS mit 3ürid) bieten bie ©rEtärung für Eulturelte
ülngteidjung an bie ©tabt, für neuen Smport, für einzelne 9teliEtgebiete, bie

auf ben botESEunbtichen Starten auffalten toerben. Sic bon SBinEter ^erauS»
gearbeiteten .fbaupQonen (bäuerliche Satftanfen nnb inbuftriatifierte tEalfotjle)
merben fiel) natürtid) toieberum auf ben botESEunbtichen Starten herausheben. —
ffutcjjt fei noch befonberS t)ingemiefen auf bie borjiigtidfen Photographien bon
d)araîteriftifd)en Käufern unb ©iebtungStppcn (gtugaufnahmen!) unb auf eine

Starte, metdje bie Serünberungeit ber Stutturtanbfdjaft feit 1700 beranfdjautidjt.

9Îebaf t ion:Dr.§annSSäd)totb»©täubti, ©cherttiugaffe 12, Safet, Dr. p. ©etger,

Ehrifchonaftrafje 57, Safet, 9Î.-D. grid, Quai ©omteffe 6, Peudjâtet.— Sertag
unb ©jpebition: ©djmeij. ©efcftfct)aft fürPolESEunbe, gifdjmarft 1, Safet.—
Rédaction: Dr Hanns Bächtold-Stäubli, Schertlingasse 12, Bâte ; Dr P. Geiger,
Chrischonastrasse 57, Bâte ; R. - 0. Frick, Quai Comtesse 6, Neuchâtel. —
Administration: Société suisse des traditions populaires, Fischmarkt 1, Bale

93üd)erbefpredjungen. — Comptes rendus.

91. S3.

$ruc[ oon @. StreB» giicpmartt l, S8afel.
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7. Liebes Mädchen, lebe 8, Lebet wvhl, ihr Freunde,
Gvtt verleih' euch Glück!
Einmal kehr' ich wieder

Nach Berlin zurück.

Wvhl, vergiß mein nicht!
Sieh', mein Aug' erhebet

Sich zu dir und spricht:
Lebe wvhl auf immer, Lebet wvhl, ihr Feinde
Dein verges;' ich nimmer,
Bis einst des Tvdcs Hand
Lust ans unser Band,

Wie auch ihr besten Freunde!
Bleibt ihr Linden grün,
Lebe wvhl, Berlin!

Fl. Bl, ans der Wende des 18./13. Jahrhunderts und abgedruckt mit Ver¬

besserung kleiner Fehler.

Ernst Winkler, Veränderungen der Kulturlandschaft im zürcherischen
Glattal, Mitteilungen der Gevgr.-ethnogr. Ges. in Zürich, Bd, XXXVI), Zürich
1336. 164 S. 8°.

'

Die vorzügliche Arbeit, welche wir der Anregung des Gevgr. Institutes
der Universität Zürich (Prof. H. I. Wehrli) verdanken, reibt sich als ein weiterer
wertvoller Beitrag zürcherischen Landeskunde den anthrvpvgevgraphischen
Abhandlungen von Bernhard, Schvch und Lecmann an. Die Volkskunde hat
schvn immer in solchen Arbeiten Vvn geographischer Seite Stuff und Anregung
gefunden; der geogr.-kartvgraphischen Volkskunde ist die Mitarbeit der
Geographie nicht nur durch die Darstellung der Naturlandschaft, sondern auch bei
der Erforschung der materiellen Seite der Kulturlandschaft unentbehrlich. Winklers
klardargebotene, mit zweckmäßigen Plänen, Karten und Photographien
ausgestattete Untersuchungen beweisen Abschnitt für Abschnitt, wie bei der
Interpretation des zukünftigen Atlas der schweizerischen Volkskunde solche geographischen
Arbeiten die nötigen Grundlagen bieten werden. — Wirtschafts-, Siedlungs-
nnd Hausfvrmcn sind an sich schvn vvn Vvlkskundlicher Bedeutung, Die alten
und neuen Verkehrwege erscheinen in Vvlkskundlichcn Karten als Ansbreitungs-
wege für geistige Güter, Karten der Siedlungsdichte zu verschiedenen Zeitpunkten
seit 1634 dienen zur richtigen Beurteilung des Belegnetzes in Vvlkskundlichcn
Karten, kartographische Darstellungen der Bevölkerungszusammensetzung Anteil
der Bauern), Bevölkcrungsveränderungcn (Jtalienerkvlvnien, Wochenendsiedlungen)

und des Pendelverkehrs mit Zürich bieten die Erklärung für kulturelle
Ungleichung an die Stadt, für neuen Import, für einzelne Reliktgebiete, die

auf den Vvlkskundlichcn Karten auffallen werden. Die vvn Winkler
herausgearbeiteten Hanptzvnen (bäuerliche Talflanken und industrialisierte Talsohle)
werden sich natürlich wiederum auf den Vvlkskundlichen Karten herausheben. —
Zuletzt sei noch besonders hingewiesen auf die vorzüglichen Photographien von
charakteristischen Häusern und Siedlungstppen (Flugaufnahmen!) und auf eine

Karte, welche die Veränderungen der Kulturlandschaft seit 170V veranschaulicht.

Redaktivn:vr.HannsBächtvld-Stäubli, Schertlingasse 12, Basel, Dr. P. Geiger,
Chrischvnastraße 57, Basel, R.-O, Frick, Quai Comtesse 6, Nenchâtel, — Verlag
und Expedition: Schweiz, Gesellschaft für Volkskunde, Fischmarkt 1, Basel,—
T^àâ'cm.- Or Oanns Läedtoid-stäubli, sebertlingasse 12, Laie; Or?. Osiger,
Olirisedonastrasso 57, Itäle; O.-O. Orielc, hjuai Oomtssse 6, Xeucbâtel. —
-lÂmà'áatêon.- société suisse «Zos traditions populaires, Oisebmarüt 1, Lâle

Bücherbesprechungen. — comptes rendus.

R, W.

Druck von G. Krebs Fischmarkt!, Basel.
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